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Güterweg 
Schmiedinghof

Förderung für Lehrlinge

Schulküche

Mit dem Bau des Güterweges 
Schmiedinghof wurde am 5. Juli 
2018 begonnen. Der Bau wird vom 
Wegeerhaltungsverband Eisen-
wurzen geleitet. 

Journaldienst
Gemeindeamt

Wir weisen darauf hin, dass auf-
grund von Bildungsfahrt am Don-
nerstag, 6. September 2018, einge-
schränkter Dienstbetrieb besteht. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Sommerurlaub
Dr. Hellinger

Ab Montag, 
3. September 2018, 

gibt es wieder Essen aus der 
Schulküche!

Die Ordination von Frau Dr. Claudia 
Hellinger ist wegen Urlaub 
von 30. Juli bis 17. August 2018 
geschlossen. 

Hochzeitsschießen
Beim Hochzeitsschießen sind das 
Oö. Polizeistrafgesetz § 3 bzw. 
das Pyrotechnikgesetz § 29 zu 
beachten und einzuhalten. Wel-
che Vorgangsweise einzuhalten 
ist bzw. ob eine Genehmigung bei 
der Bezirkshauptmannschaft zu 
beantragen ist, ist  abhängig vom 
verwendeten Schießmaterial. 

Das Hochzeitsschießen ist bei der 
örtlich zuständigen Gemeinde und 
Polizeiinspektion anzukündigen. 

Das Schießen im verbauten Gebiet 
(das sind jedenfalls etwa fünf Häu-
ser in einem räumlichen Nahver-
hältnis zueinander) ist verboten.

Kostenlose Vorbereitungskurse 
zur Lehrabschlussprüfung
Lehrlinge erhalten die vollen 
Kurskosten inkl. USt. für Vorberei-
tungskurse zur Lehrabschlussprü-
fung ersetzt, wenn sie die Kurse 
selbst bezahlt haben und das Lehr-
zeitende maximal 36 Monate zu-
rückliegt bzw. der Kurs frühestens 
12 Monate vor Lehrzeitende be-
gonnen wurde. Selbstverständlich 
können mehrere Vorbereitungs-
kurse besucht werden.  

Wichtig: sofort nach Absolvierung 
des Kurses einen Förderantrag aus-
füllen und spätestens 6 Monate 
nach Kursende gemeinsam mit der 
Teilnahmebestätigung, Rechnung 
und Zahlungsbeleg bei „lehre.för-
dern“ einreichen. Förderanträge 
liegen bei den meisten Kursanbie-
tern auf bzw. sind unter www.leh-

re-foerdern.at downloadbar.
Diese Förderung gilt für alle Lehr-
linge aus Unternehmen, landwirt-
schaftlichen Betrieben und Ge-
bietskörperschaften. Lehrlinge aus 
überbetrieblichen Ausbildungsein-
richtungen können diese Förde-
rung nicht in Anspruch nehmen.

Berufsschulinternate für Lehrlin-
ge kostenfrei
Für tausende Lehrlinge ist es auf 
Grund der Entfernung vom Wohn-
ort bzw. der Lehrstelle zur Be-
rufsschule nicht möglich, mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln täglich 
morgens in die Schule und abends 
wieder nach Hause zu fahren. Die-
se Lehrlinge haben die Möglich-
keit, während der Berufsschulzeit 
in einem Internat zu wohnen. 
Bis 31.12.2017 mussten viele Lehr-

linge das Internat zumindest teil-
weise selbst bezahlen. Mit 1. Jän-
ner 2018 sind die Internate für alle 
Lehrlinge kostenfrei.
Lehrlinge im öffentlichen Dienst 
bzw. in überbetrieblichen Ausbil-
dungseinrichtungen fallen nicht in 
diese Regelung. 

Kontakt: 
Wirtschaftskammer OÖ
Referat lehre.fördern
Wiener Straße 150
4020 Linz
T: 05-90909-2010  F: 05-90909-
4089
M: lehre.foerdern@wkooe.at
W: www.lehre-foerdern.at
W: www.lehre-statt-leere.at
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Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ

Sachkundekurs
gem. § 4 Abs. 1  

Oö. Hundehaltegesetz

Donnerstag, 27.09.2018
18:30 Uhr

Gasthof Gundendorfer 
Kremstalstr. 62 
4501 Neuhofen

Kosten: 30 €
Um Anmeldung wird gebeten!

Anmeldung:
Animal Train
Mag. Sarah Lehner, BSc
Tel: +43 660 6557817

Hundehaltung
Wenn Sie beabsichtigen einen 
Hund halten zu wollen, sollten 
Sie sich auch über die rechtlichen 
Grundlagen rechtzeitig informie-
ren. 
Allgemeines zur Hundehaltung:
• Mindestalter 16 Jahre
• Absolvierter Sachkundenachweis

Der Sachkundenachweis dauert 
mindestens drei Stunden.
Wenn der Hund über zwölf Wo-
chen alt ist, müssen Sie ihn in der 
Hauptwohnsitzgemeinde binnen 3 
Tagen anmelden. Dazu muss man 
den Sachkundenachweis und den 

Haftpflichtversicherungsnachweis 
(mindestens mit 725.000,00 € Ver-
sicherungssumme) vorweisen.

Falls Sie die Hundehaltung been-
den, der Hund verendet ist oder 
Sie in eine andere Gemeinde zie-
hen, dann ist Ihr Hund umgehend 
im Gemeindeamt Inzersdorf abzu-
melden.

Zur weiteren Auskunft stehen wir 
gerne zur Verfügung:
Tel.:07582 815 18
E-Mail:
gemeinde@inzersdorf.ooe.gv.at

Im Vorjahr wurde die OÖ Schul-
veranstaltungshilfe bereits dahin-
gehend erweitert, dass um den 
Zuschuss angesucht werden kann, 
wenn ein Kind bei einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen 
hat bzw. zwei oder mehr Kinder an 
einer mehrtägigen – also zumin-
dest 2-tägigen – Schulveranstal-
tung mit einer Nächtigung teilge-
nommen haben. 

Ab dem Schuljahr 2018/19 wird zu-
sätzlich die Einkommensobergren-

ze um 200 Euro erhöht und somit 
für die Berechnung der Einkom-
mensobergrenze der Sockelbetrag 
von 1.200 Euro herangezogen.

Weiters erfolgt ab dem Schuljahr 
2018/19 eine Erhöhung des Zu-
schusses. Für 2-tägige Schulver-
anstaltungen 50 Euro (statt bisher 
40 Euro), für 3-tägige Schulveran-
staltungen 75 Euro (statt bisher 60 
Euro), für 4-tägige Schulveranstal-
tungen 100 Euro (statt bisher 80 
Euro) und für 5-tägige und länge-

re Schulveranstaltungen 125 Euro 
(statt bisher 100 Euro).
Auf www.familienkarte.at kann 
der Antrag online gestellt werden 
bzw. finden Sie das Antragsformu-
lar zum Downloaden. Ebenso steht 
ein Online-Rechner zur Verfügung, 
mit dem vorab überprüft werden 
kann, ob aufgrund des Einkom-
mens der Zuschuss zuerkannt wer-
den kann. 

Das Formular liegt auch in der 
Schule und am Gemeindeamt auf.

OÖVV-Gemeindeticket
Das OÖVV-Gemeindeticket ist eine Verkehrsverbund-Monatskarte, die 
von den GemeindebürgerInnen im Gemeindeamt  tageweise gegen 
eine Gebühr von € 5,00 pro Tag entliehen werden kann. Mit dem OÖVV-
Gemeindeticket haben die Bürger und Bürgerinnen die Möglichkeit, die 
Wegstrecke von Kirchdorf bis Linz ohne hohen Kostenaufwand zurück-
zulegen, einschließlich der Nutzung aller öffentlichen Verkehrsmittel im 
Linzer Stadtgebiet. Die Fahrkarte kann jederzeit im Gemeindeamt tele-
fonisch reserviert werden, Tel. 07582/81518.

Kochbücher
Im Gemeinde-
amt Inzersdorf  
können Sie 
Kochbücher 
der Bäuerinnen 
Inzersdorf um 
5 € erwerben.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Selbstschutzmaßnahmen sind verpflichtend:

• Der Selbstschutz (…) ist ein wesentlicher Bestandteil des Zi-
vil- und Katastrophenschutzes. Neben der Verantwortung der 
staatlichen Organe (organisierter Katastrophenschutz) tragen 
auch die Privatpersonen Verantwortung für den Katastrophen-
schutz.

• Die Bevölkerung ist selber aufgerufen, zur Schadensminderung 
zumutbare Vorsorge- und Abwehrmaßnahmen im Rahmen der 
Selbst- und Nachbarschaftshilfe zu treffen, wozu neben vor-
sorglicher Gefahrenbeseitigung und technischen Maßnahmen 
vor allem auch Vorratshaltung (…) zählt.

• Jede Person ist bei Gefahr bzw. Eintritt einer Katastrophe ver-
pflichtet, nach Möglichkeit und Zumutbarkeit, Sofortmaßnah-
men zur Katastrophenhilfe und zur Begrenzung von Schäden zu 
treffen. Insbesondere andere durch die Katastrophe gefährdete 
Personen zu warnen sowie diejenigen Schutz- und Hilfsmaßnah-
men zu ergreifen, die vor Eintreffen des Katastrophenhilfsdiens-
tes mit unmittelbar im Gefahrenbereich vorhandenen Einsatz-
mitteln durchgeführt werden können.

• Die über Sofortmaßnahmen hinausgehenden Maßnahmen des 
Katastrophenschutzes fallen in den Aufgabenbereich der Katas-
trophenschutzbehörde und des Katastrophenhilfsdienstes.

• Die Information der Bevölkerung über Notwendigkeit und Mög-
lichkeit des Selbstschutzes erfolgt vor allem durch die Ge-
meinden mit Unterstützung der Einsatzorganisationen (…) und 
des Zivilschutzverbandes, welcher in diese Aufgabe durch das 
Bundesministerium für Inneres vertraglich eingebunden ist.

   Details dazu finden Sie in den "Allgemeinen Richtlinien des Katast-
rophenschutzes in OÖ“ (nähere Infos auf www.zivilschutz-ooe.at)!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

KATASTROPHENSCHUTZGESETZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Unter "Katastrophenschutz“ ist die Vorbereitung und Durchführung von Schutz- und Hilfsmaßnahmen zur 
Katastrophenabwehr und -bekämpfung einschließlich der dafür erforderlichen personellen, sachlichen und 
organisatorischen Maßnahmen zu verstehen. Er umfasst den Schutz der Bevölkerung durch (vorbeugende und 
abwehrende) Maßnahmen der Behörden, der Einsatzorganisationen, aber auch im privaten Bereich. 
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Ab Herbst ist unsere Schule eine 
Klimabündnisschule.

Warum Klimabündnisschule?
Klimaschutz macht Spaß. Klima-
schutz begeistert schon unsere 
Kleinsten. Und Klimaschutz ist 
ansteckend. Genau dieses Le-
bensgefühl wird in Klimabündnis-
Bildungseinrichtungen vermittelt. 
Die Kinder und Jugendlichen ler-
nen und erfahren, was sie in ihrem 
Umfeld und in ihrem Alltag in der 
Praxis machen können. Aktivitäten 
werden von Schule unter Direkto-
rin Mag. Doris Hasenleithner und 

dem Umweltausschuss der Ge-
meinde geplant und durchgeführt.

Klimabündnis-Bildungseinrich-
tungen bekennen sich:
•sich ganzheitlich mit klimarele-
vanten Themen zu beschäftigen
•gemeinsam mit den Kindern 
neue Wege zu klimaschonendem 
Handeln zu suchen
•die Klimaschutz-Aktivitäten der 
Gemeinde zu unterstützen
•Kulturen der Länder des Südens, 
insbesondere die Klimabündnis-
PartnerInnen in Amazonien, ken-
nenzulernen und zu unterstützen

•ein Klimabündnis-Team zu bilden 
und eine/n Koordinator/in zu no-
minieren
•jährlich über die Aktivitäten zu 
berichten

Wir freuen uns sehr auf 
diese Kooperation

Otto Brandt
Obmann des Umweltausschusses

Volksschule Inzersdorf - Klimabündnisschule
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WKO Gründerworkshop
Der Gründer-Workshop der WKO 
Kirchdorf informiert und berät

Personen, die noch am Anfang ih-
rer Gründung stehen oder gerade 
erst beschlossen haben, ein Un-
ternehmen zu gründen stehen vor 
den vielfältigsten Fragen. Nicht nur 
rechtliches Know-how ist für eine 
Gründung notwendig, sondern 
auch betriebswirtschaftliches Wis-
sen ist neben der fachlichen Eig-
nung gefordert. 

Das Gründerservice der WKO 
Kirchdorf bietet bei Gründer-
Workshops kostenlos rechtliche 
und betriebswirtschaftliche Infos 

über Gewerberecht, die richti-
ge Wahl der Rechtsform, Steuern 
und die soziale Absicherung, aber 
auch über betriebswirtschaftliche 
Grundlagen. So erfahren Sie Wich-
tiges über den Markt, das richtige 
Unternehmenskonzept, eine kor-
rekte Umsatzberechnung und Fi-
nanzierungs- und Förderungsmög-
lichkeiten. 

Ganz nebenbei können so Kontak-
te zu anderen Gründerinnen und 
Gründern geknüpft und Informati-
onen und Tipps ausgetauscht wer-
den.

Interessiert? 
Die nächsten Termine sind: 

•Do, 13.09.18, 14:00 – 17:00 Uhr
•Mi, 10.10.18, 14:00 – 17:00 Uhr
•Do, 15.11.18, 14:00 – 17:00 Uhr
•Mi, 19.12.18, 14:00 – 17:00 Uhr

Alle Veranstaltungen finden in der 
WKO Kirchdorf, Bambergstr. 25, 
statt. Bitte Teilnehmerplatz sichern 
unter Tel. 05-90909-5400 oder per 
E-Mail unter sc.veranstaltung@
wkooe.at.

Inzersdorfer Betriebe

 WIR GRATULIEREN 

www.brandt.co.at

KARRIERE STARTEN

BEWIRB 
DICH  

JETZT.
office@brandt.co.at
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Christoph kannst Du Deinen Lehrberuf und 
Ausbildungsbetrieb weiterempfehlen?Ja. Aufgrund des 
interessanten Berufes und des wertschätzenden Umgangs 
im Unternehmen kann ich die Lehre bei der Firma Brandt auf 
jeden Fall weiterempfehlen. 
Ich habe mich zur Lehre mit Matura entschlossen. Neben 
der praktischen Ausbildung habe ich somit auch einen sehr 
guten schulischen Abschluss. Die besten Voraussetzungen 
für meine berufliche Zukunft. 

 

Christoph 
Schnellnberger hat 
alle vier Klassen der 
Berufsschule und 
die Lehrabschluss-
prüfung mit 
Auszeichnung ab-
geschlossen!!
Foto Brandt

    U   nsere      Lehrlingsausbildner 
        wurden ausgezeichnet und wir gratulieren  

   Reinhold Bammer(li) und Marco Wimmer(re)
   mit Thomas Mayr, Michael Hackl, KommR Viktor Sigl,         
   und Christoph Schnellnberger (v.li.).

                                      Foto Fessl
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Nachrichten aus der Bücherei
Jeden Monat neue Medien und Bücher - www.inzersdorf.bvoe.at  

Öffnungszeiten: Mittwoch 16-18 Uhr, Freitag 16-17 Uhr, Sonntag 10-11 Uhr

Babyfrühstück in der Bibliothek

Zahlreiche „Babys“ mit ihren Müttern und Vätern folgten der Einladung des Bibliotheksteams zum traditionel-
len „BABYFRÜHSTÜCK“ in die Bücherei. In gemütlicher Atmosphäre bei einem guten Frühstück fand ein reger 
Gedankenaustausch unter den Eltern statt.  Das Team stellte die Bibliothek und den Medienbestand vor, zum 
Abschluss gab es für jede Familie einen Abogutschein und ein „Kunterbuntes Kinderbuch“. Danke für den Be-
such!                        (Weitere Fotos auf der Homepage)

(Foto: Bücherei Inzersdorf/Bgm.a.D.Franz Gegenleitner)

„ Adler Aaron“ - Lesung mit Jonathan Mittermair

Der „Adler Aaron“ stand im Mittelpunkt einer „Mentallesung“ mit dem Kinderbuchautor Jonathan Mittermair 
in der letzten Schulwoche in der Bücherei. Rund 80 Kinder vom Kindergarten und der Volksschule nahmen an 
dieser Lesung teil. Aufgelockert durch Übungen zur Stärkung des Selbtsbewusstseins und des eigenen Mutes 
präsentierte der Autor in lockerer Art und Weise die Geschichte von Aaron dem Adler und seinem geheim-
nisvollem Erfolgstagebuch. Das Buch, ein persönliches Erfolgstagebuch, ein Lesezeichen und Abziehbilder von 
Aaron dem Adler bekam jedes Kind nach der Lesung mit nach Hause. Ein herzliches „Danke“ an den Elternver-
ein und die Bücherei, die diese Lesung großzügig finanziell unterstützt haben.  Ein Fernsehteam des ORF O.Ö 
filmte einen Teil der Lesung für einen Beitrag in O.Ö. heute.

(Foto: Bücherei Inzersdorf/Bgm.a.D.Franz Gegenleitner)

Büchereiflohmarkt und Bildbuchkino beim Dorfkirtag 2018

Am Mittwoch, 15. August 2018 (Maria Himmelfahrt) findet ab 10.00 Uhr vor der Volksschule der BÜCHE-
REIFLOHMARKT statt.  Viele Bücher und Spiele warten auf neue Besitzer. Um 12.30 Uhr gibt es für unsere klei-
nen Bücherfreunde im Medienraum der Volksschule ein BILDERBUCHKINO. Wir freuen uns auf euren Besuch!
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Aus der Volksschule
Projekttage der 3. Klasse in Königswiesen
Von 23.5. bis 25.5.2018 verbrachte die 3. Klasse ei-
nige schöne Tage im Karlingerhaus  in Königswiesen. 
Der Wettergott meinte es gut mit uns, und so konnten 
wir bei schönem Wetter eine Rätselralley durch den 
Ort machen sowie eine lange Wanderung durch die 
Klammleiten nach Haid, wo wir leckere Knödel aßen. 
Außerdem stand jede Menge Sport am Programm: 
schwimmen, Fußball spielen, Tischtennis, … Beson-
ders schön waren die Zimmer und das Essen war sehr 
lecker.

Poolparty
Am 20.06. durfte die 2.Klasse VS Inzersdorf den Swim-
mingpool und den herrlichen Garten der Familie Kal-
tenbrunner besuchen. Auch wenn der Himmel zu 
Anfang bedeckt war, kam der Spaß nicht zu kurz. Eine 
Wasserrutsche und viel verschiedene Spielzeuge lock-
ten die Kinder in das Wasser. Zur Stärkung gab’s eine 
knusprige Pizza und als Krönung ein leckeres Eis.
Danke für den tollen Tag Birgit!
Die 2. Klasse

Hofbesuch bei Familie Reingruber
Am 15.06. besuchten die Kinder der 1. Klasse den 
Hof von Familie Reingruber. Die Schüler durften den 
Stall besichtigen und die vielen Kälber streicheln. Sehr 
kindgerecht wurde erklärt, wie die Schulmilchproduk-
te in die Schule kommen. Die Kinder durften sich an 
verschiedene Stationen austoben, z.B. melken, Butter 
schütteln, Traktor fahren oder ihr gelerntes Wissen bei 
einem Quiz unter Beweis stellen. Außerdem wurden 
wir mit einer leckeren Jause gestärkt und einer Schul-
milchverkostung belohnt! Es war ein sehr spannender 
und abwechslungsreicher Vormittag, der allen sehr 
viel Spaß machte! Herzlichen Dank!

Ferienzeit im Kindergarten
Der Kindergarten ist von 1. August bis 2. September 2018 geschlossen. 

Das Kindergartenteam wünscht erholsame Ferien und 
freut sich auf ein Wiedersehen am 3. September 2018.

Kontakt: Leitung Kindergarten Frau Michaela Stöckler
Tel.: 07582/81518-16, kg.inzersdorf@ooe.hilfswerk.at
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Aus der Volksschule

„Der Adler Aaron“ 
Eine interaktive spannende Geschichte war die 
Buchvorstellung  von Jonathan Mittermayr. Musik-
untermalung, schöne Bilder, einprägsamer Text und 
eingestreute Entspannungsübungen begleiteten die 
Geschichte vom Jungadler Aaron, der von seinem 
Freund Magnus in die große freie Welt eingeführt 
wird. „Ich schaffe es“ war die Hauptaussage, die die 
Kinder intensiv erlebten. Danke an die Verantwort-
lichen der Gemeindebücherei, die dieses Erlebnis 
inklusive Buchspende möglich machten.

Schulfest mit dem Elternverein
Am Nachmittag des 05.06. feierten wir ein pom-
pöses Schulfest. Der Platz vor der Gemeinde war 
ziemlich voll mit Gästen und auch das Wetter war 
gut. Jede Klasse leistete einen wundervollen Beitrag 
zur Programmgestaltung und die Kultband „Mika-
dos“ spielte grandios auf. (Pöllhuber Sepp und Lois, 
Schoiswohl Hans, Hamberger Bert und Gradauer 
Vroni, die gewaltig bei Stimme ist! Ein herzliches 
Dankeschön! Die Hauptorganisation lag beim El-
ternverein, der bereits seit 1968! äußerst aktiv die 
Schule unterstützt.

Abschlussfest an der Alm
Wetterbedingt erst am Samstag trafen wir uns an der 
Alm zum Volksschulabschluss. Knacker braten war an-
gesagt. Beste Laune und ausgelassene Stimmung präg-
ten den Nachmittag, der auch von vielen Eltern genos-
sen wurde. Hartgesottene waren in der Alm baden oder 
bauten Dämme. 
Schöne Ferien! 

Musical der VS Schlierbach
„Vom Räuber Mückenstich und der Hexe Schwefelzwe-
fel“ erzählte das Kindermusical von Peter- Paul Lintner 
aus dem Jahr 1997. Der Kasperl durfte in diesem un-
terhaltsamen natürlich nicht fehlen. Ein „Löffelzauber“ 
konnte erst nach gröberen Schwierigkeiten überwun-
den werden. Die Schüler der dritten Klasse der VS 
Schlierbach waren sehr textsicher und auch im Gesang 
professionell- mit Schlagzeug und Gitarre!
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Abschied in die Pension
Nach 41 Jahren an der VS Inzersdorf 
und insgesamt 43 Lehrerjahren hat 
mich die Pensionierung erwischt. 
Seit Februar trug ich mich mit 
dem Gedanken, sodass der „Pen-
sionsschock“ hoffentlich gelinde 
ausfallen wird, zumal ich immer 
noch einige Amterl und Aufgaben 
in Inzersdorf habe. Gezählte 323 
Schüler- viele davon über mehre-
re Jahre- durfte ich unterrichten. 
Es waren vier Jahrzehnte, die von 
Achtung, Respekt, Verständnis 
und Toleranz geprägt waren. Immer waren das Gespräch und die Zusammenarbeit im Vordergrund. Eine sehr 
schöne Zeit, DANKE. Das Engagement des Elternvereines möchte ich auch nicht unerwähnt lassen. Aktiv und 
immer auf Unterstützung der Schüler bedacht geschah sehr vieles, was hauptsächlich die betroffenen Eltern 
mit kriegten. Unser Elternverein ist sicher einer der ältesten und aktivsten landesweit. Es war schön mit euch 
InzersdorferInnen! Ich gehe sicher mit Wehmut aber auch mit wundervollen Erinnerungen. 

Ich wünsche viele schöne Zeiten   -  Hans Pühringer

Bildmitte  -  Hans Pühringer

Sommerferien Schülerhort
Das Hortjahr 2017/18 endete im Juli mit einem 3-wöchigen, abwechslungsreichen und entspannten Sommer-
programm. Darin inbegriffen waren unter anderem ein Ausflug in die Tischlerei Limberger; Wanderungen zum 
Georgiberg und im Ort mit Picknick; Spiel und Spaß im Freibad Kirchdorf und als Highlight eine Turmbestei-
gung beim Höhenrausch in unserer Landeshauptstadt Linz. Auch unseren lieben Hortabgängern wünschen wir 
nur das Beste für die Zukunft! Auf diesem Weg möchte sich das gesamte Hortteam für dieses Jahr bei allen 
Mitwirkenden herzlichst bedanken. Der Hort startet wieder ab 3. September 2018. 

Kontaktieren Sie uns gerne bzgl. 
Anmeldungen unter:

OÖ Hilfswerk GmbH
Hortleitung Frau Anja Nowotny

Schülerhort Inzersdorf
Tel. 07582 / 81518 – 17 
 Mobil 0664 / 583 1529

Hortleiterin Anja Nowotny mit den Hortkindern
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Kabarett Gahleitner

Interview mit
Peter Gahleitner

Ihr neues Kabarett-Programm heißt  
„Einfach aus’m Leben. EheGschich-
ten und andere Katastrophen“. 
Kurz umrissen - worum geht’s?
Es sind einfach Geschichten aus 
dem (Ehe)-Alltag, Geschichten die 
das Leben schreibt. Es geht aber 
auch darum, auf welches Sexualle-
ben Veganer verzichten müssen, wir 
werden erinnert an die Bravo-Heftl 
unserer Jugendzeit, und es wird die 
Frage geklärt, warum Frauen nicht 
Pfarrer werden können. 

Was erwartet die Kabarett-Be-
sucher am 28.09.2018 in der Inz-
ersdorfer Dorfstub‘n?
ich rede vom Alltag; von den Flausen 
des Partners, vom Fimmel, den der 
Nachbarn hat. In dem Programm 
kann sich jeder wiedererkennen; 
sich selbst, und noch viel schöner: 
seinen Partner, seinen Arbeitskol-
legen, seinen Nachbarn. Das Schö-
ne ist einfach, dass die Menschen 
2 Stunden abschalten und unbe-
schwert lachen können. 

Wie sind Sie zur Satire gekommen?
Ich habe beim Dalai-Lama gearbeitet, in dem Umfeld gab es soviele skurille Szenen, die kabarettreif waren. 
Ich habe ja erst 2012 mit Kabarett begonnen, aber es hat sich unerwartet rasant entwickelt. Einen richtigen 
Schub gab es dann durch den Münchner Schlachthof des Bayerischen Fernsehens und durch den Gewinn des 
Salzburger Kabarettpreises.

Was ist das Schöne am Kabarett-Dasein? Oder gibt es auch Schattenseiten?
Es gibt Kabarett, vor allem politisches, da gehen die Leute raus und ärgern sich. Die politischen Kabarettisten 
wollen eine politische Botschaft rüberbringen. Über die Regierung, über Trump, über Merkel. Oder sie wollen 
gesellschaftskritisch sein und die Welt verbessern. Ich möchte, dass mein Publikum raus geht und glücklich ist.
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Dienstag, 14.08.
16.00 Uhr   Kindernachmittag mit dem Elternverein 
20.30 Uhr    Live Musik „Pankrazer Musikanten“
22.30 Uhr    Siegerehrung Bogenschießen Teambewerb  

Mittwoch, 15.08.
08.45 Uhr   Trachtenzug
09.00 Uhr   Hl. Messe
ab 10.00 Uhr  Frühschoppen MV Inz./Mgdb.
13.00 Uhr   Tombola des Elternvereins

25. Inzersdorfer 
 Dorfkirtag

zum Beisammensein“

Eintritt frei

14. - 15. 8. 
2018

               Büchereiflohmarkt           Bilderbuchkino     
       Lebkuchenherzen      Tombola       Bogenschießen
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1. Inzersdorfer Bogenschießen
Team- und Einzelschießen

Wo: Kirchenplatz- zwischen 
neuem Amtsgebäude und Schule

Dienstag 14. August 2018
ab 16:00 Schnuppermöglichkeit 
für Jugendliche 
(von 10 bis 16 Jahre)
17:00 bis 22:00 Teambewerb 

Ein Team besteht aus 4 Personen 
(gemischte Teams- Frauen, Män-
ner, Jugendliche ab 10 Jahren- 10 
Schüsse pro Teammitglied)

22:30 Uhr Siegerehrung 
Teambewerb

Mittwoch 15. August 2018
10:00 bis 12:45 Einzelschießen 
Frauen und Männer
(10 Schüsse pro TeilnehmerIn)
12:50 Siegerehrung Einzelschießen

Nenngeld Teambewerb 
€ 16,-/Team   
Einzelbewerb € 4,- /Person
           					   
				                                                                                        
Veranstalter: OÖVP Inzersdorf
Der Spielmodus wird bei Tur-
nierbeginn bekanntgegeben

Anmeldungen bis 12.08.2018 bei:

*Heidi Kronegger 0664 3405737, 	
heidi.kronegger@gmx.at

*Andrea Pöllhuber 0664 1537857,	
andrea.eckl@gmx.at

*Otto Brandt 0699 13452568, 	
otto.brandt1956@gmail.com

*Herbert Leitner   			 
leitner_h@aon.at

Bögen, Pfeile, Handschutz, Ziel-
scheiben und Köcher werden vom 
Veranstalter zur Verfügung ge-
stellt. 

6. Allgemeines Inzersdorfer Knittelturnier
Der Seniorenbund - Ortsgruppe 
Inzersdorf - lädt zum
6. Allgemeinen Inzersdorfer
Knittelturnier

am Samstag, 1. September 2018 
um 10.00 Uhr herzlich ein.
(Ersatztermin:  8. September 2018 
bei extremem Schlechtwetter)

Wo:  Inzersdorf, Alter Sportplatz 
(nordseitig Kindergarten) – 
Parkmöglichkeiten Kirchenplatz + 
Dorfplatz

Startgebühr: € 20,-- /Moarschaft 
(4 Personen). Das Nenngeld ist bei 
Wertungsblattausgabe zu bezah-
len.

Mitzubringen sind: Eigene Knitteln 
(Maximale Länge darf 80 cm nicht 
überschreiten) und pro Maorschaft 
ein Rollmeter

Siegerehrung mit Preisverleihung: 
ca. 15.30 Uhr

Anmeldung: per E-Mail: senioren-
bund.inzersdorf@gmail.com 
oder bei Karl Rankl,  Tel.: 
0664/73005061

Anmeldeschluss: 
Dienstag, 28. August 2018
Turnierleitung: Manfred Schmied, 
Tel.: 0664/73264728
Das Turnierregelwerk wird vor Be-
ginn des Turniers besprochen.

Wir freuen uns auf ein erfolgrei-
ches Knittel-Turnier 
und werden sie in bewährter Wei-
se auch kulinarisch verwöhnen!
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Tennis-Herren schaffen den erneuten Aufstieg!
Nach dem Aufstieg 2016 in die 2. 
Bezirksklasse konnte unsere Her-
renmannschaft vergangene Saison 
überraschend die Liga halten und 
wollte in weiterer Folge auch heuer 
nichts mit dem Abstieg zu tun ha-
ben. Es folgte eine völlig verrückte 
und spannende Meisterschaft, 
welche erst am allerletzten Spiel-
tag entschieden wurde und mit 
einer faustdicken Überraschung 
endete: Die ersten beiden Spiele 
gegen die UTC Nußbach sowie den 
SV Molln wurden zwar knapp ver-
loren, es konnten jedoch bereits 
wichtige Punkte im Kampf gegen 
den Abstieg gesammelt werden. 
Am dritten Spieltag kam es in In-
zersdorf zum Showdown gegen 
die Mannschaft des TC Klaus:  In 
einem wahren Nervenkrimi holten 
sich unsere Jungs mit einem Score 
von 5:4 den ersten Saisonsieg.  
Dieser wirkte wie eine Art Dosen-
öffner für unsere Mannschaft, 
welche sowohl im darauffolgen-
den Auswärtsspiel gegen die TUS 
Kremsmünster als auch Zuhause 
gegen die SPG Kremstal souverä-
ne 7:2-Siege feiern konnte. Mit 
dieser kleinen Erfolgsserie egali-
sierte man bereits drei Runden vor 
Schluss das Punktekonto aus der 
Vorsaison und befand sich plötzlich 
auf Tabellenplatz 2 einer äußerst 

Hinten v.l.n.r. Kurt Strutzenberger, Christoph Kasinger, Thomas Böhm, Daniel Schröcker
Vorne v.l.n.r. Gergö Fodor, Thomas Diensthuber, Wolfgang Hauer
Nicht am Bild: Thomas Stadlhuber, Daniel Strutzenberger, Hubert Bögl

ausgeglichenen und spannenden 
Liga, in welcher scheinbar jeder je-
den schlagen konnte. Es folgte das 
schwere Auswärtsspiel in Ried im 
Traunkreis, wo man aufgrund der 
3:6-Niederlage zumindest einen 
weiteren Punkt mit Nachhause 
nehmen konnte. Das letzte Heim-
spiel der Saison gegen den ATSV  
Grünburg/Steinbach wurde zwar 
äußerst unglücklich mit 4:5 ver-
loren – der eine Punkt jedoch be-
deutete nicht nur den vorzeitigen 
Klassenerhalt, sondern eröffnete 
unserer Mannschaft auch die re-
elle Chance, noch aufzusteigen. 
Da die Konkurrenz gleichzeitig voll 
punktete, musste dafür allerdings 
im Saisonfinale gegen die UTC Pet-
tenbach ein Sieg her. Und unsere 

Burschen schafften tatsächlich das 
schier Unmögliche und holten sich 
mit einem 5:4 die dafür notwen-
digen und entscheidenden zwei 
Punkte. Dadurch beendeten unse-
re Tennis-Asse ihre sensationelle 
Saison auf dem abschließenden 
zweiten Tabellenrang, welcher den 
erstmaligen Aufstieg in die 1. Be-
zirksklasse zur Folge hat. 
Wie bereits in den letzten beiden 
Jahren überzeugten unsere Jungs 
auch heuer mit beherztem Einsatz, 
sowie einem für den Tennis-Sport 
wohl einzigartigen Teamgeist und 
bescherten damit der Sektion Ten-
nis der Union Inzersdorf den bis 
dato größten Erfolg in der Vereins-
geschichte. 

Thomas Diensthuber

Guglhupf Sonntag
Ein herzliches „DANKE“ für die 

große Beteiligung und 
Unterstützung 

am Guglhupf-Sonntag
                                                           

 Kirchenchor Inzersdorf
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Inzersdorf in der höchsten 
Klasse Oberösterreichs

Endlich können die Inzersdorfer Faustballer wieder in 
der 1. Landesliga spielen. Nach starken und soliden 
Leistungen in der abgelaufenen Meisterschaftssaison 
traf Inzersdorf in der letzten Runde bei heimischen Pu-
blikum auf den 2. und 3. platzierten der Tabelle (Spar-
kasse Grieskirchen Pötting und Union Windischgars-
ten). Mit 2 souveränen Siegen ließen die Inzersdorfer 
nichts mehr anbrennen und fixierten den Aufstieg. 
Ich bin stolz auf meine Jungs und wünsche Ihnen alles 
Gute für die kommende Saison! 
                                   Sektionsleiter Christian Stadlhuber

Bild von links hinten: Ditmar Kubista, Lukas Thallinger, Roland 
Woistermair, Benedikt Thiel, Christian Zecher, Fabian Pimminger, 
Josef Stadlhuber; Vorne: Mario Schauerhofer, Thomas Tretter, Mi-
chael Pramberger, Michael Kronegger, Christian Stadlhuber

Toller Erfolg für die Jugendgruppe FF Magdalenaberg
Eine sehr erfolgreiche Bewerbssaison liegt hinter 
uns. Nach zahlreichen Spitzenplatzierung bei den Ab-
schnitts- und Bezirksbewerben in Gmunden, Vöck-
labruck, Steyr-Land und Kirchdorf konnten wir beim 
letzten großen Event dieses Jahres dem Landesfeuer-
wehrjugendbewerb in Rainbach im Mühlkreis mit je-
weils fehlerfreien Läufen in Bronze den 3. Rang und in 
Silber den 2. Rang erreichen. Dies ist angesichts von 
knapp 600 teilnehmenden Gruppen ein toller Erfolg. 
Weiters war 2018 bereits das achte Jahr in Serie, wo in 
mindestens einer Disziplin, die ersten 3 Ränge erreicht 
wurden. Herzliche Gratulation und ein großes Danke-
schön an euch, Mädels und Jungs und natürlich auch 
an unsere Jugendbetreuer.                   FF Magdalenaberg

Stocksport 
Landesmeisterschaft

Bei der diesjährigen Landesmeisterschaft der Her-
ren hat das Stockschützen Team der Sportunion In-
zersdorf den 4. Platz von 30 teilnehmenden Mann-
schaften errungen. 

Somit ist der Durchmarsch von der Region in die 
Oberliga bis zur Landesmeisterschaft gelungen. 
Klassenerhalt in der Landesmeisterschaft!

v.l.n.r.: Werner Neuwirth, Mario Gasperlmair, 
Alois Fischer und Gerhard Heidlmair

 
   

E I N L A D U N G 
 

20. 
 

HELMUT BERGER-GEDENKTURNIER 
  
  
Termin:    Samstag, 25. August 2018  
 
Ort:     Sportplatz Inzersdorf im Kremstal  
     Sportplatzstraße 10, 4565 Inzersdorf im Kremstal  
 
Beginn:    10:30 Uhr  
 
Meldeschluss:   Sonntag, 19. August 2018  
 
Meldung an:   Sektionsleiter Faustball  

Christian Stadlhuber    
Tel.:  0664 99 73 841    
Mail:  faustballinzersdorf@gmail.com  

  
Nenngeld:   € 25,- pro Mannschaft 
 
Bewerb:   Männer und Mixed-Turnier 
 
Preise:    Pokale, Wanderpokal & Warenpreise   
 
  
 

Für das leibliche Wohl und gemütliches Beisammensein ist gesorgt! 
Mit anschließender Disco! 

  
 
 
Wir freuen uns auf euch  
Union Inzersdorf, Sektion Faustball 
    

 
Facebook-Page: https://www.facebook.com/FaustballInzersdorf  
Homepage:   http://www.faustball-inzersdorf.at  
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Ministranten Inzersdorf
Superhelden-Adventure der Katholischen Jungschar 
des Dekanats Windischgarsten
Am 16. Juni 2018 fand die diesjährige Dekanats-Kin-
derveranstaltung - ein Superhelden-Adventure –  im 
Stadtpark Kirchdorf statt. Das Jungscharlager der 
Mini-Superhelden ist im totalen Chaos versunken – 
Dorie hat wieder einmal alles vergessen. Spiderman, 
Elsa, die Minions, Bibi Blocksberg, Schlumpfine, Kung 
Fu Panda, Harry Potter, Hicks, Obelix und 

Marlin schafften es ohne Hilfe nicht mehr nach Hau-
se. In fünf Gruppen gingen die 20 Kinder aus den 
Pfarren Kirchdorf (mit der Kaplanei Inzersdorf) und 
Schlierbach auf die Suche nach den Superhelden im 
Park und versuchten, von diesen Gegenstände zu be-
kommen, die ein anderer Superheld brauchen konn-
te, um am Ende Dories Landkarte, Führerschein und 
Schlüssel für den Bus zu bekommen, damit diese sie 
wieder nach Hause bringen konnte.

Ministranteneinkleidung 2018
Am Sonntag, 24. Juni 2018, wurden Alissa Habacher, 
Felix Reingruber, Hannah Stadlhuber, Julian Kern und 
Nadja Sedana als MinistrantInnen eingekleidet und 
von Pfarrer P. Severin herzlich willkommen geheißen. 
Wir wünschen euch viel Freude bei eurem Dienst 
am Altar! Das Thema der Messe war „Von oben ge-
halten“. Nach der Messe wurde zum Pfarrcafé ins 
Pfarrheim geladen. Die Eltern der Minis hatten viele 
leckere Mehlspeisen gebacken und viele Messbesu-
cher kamen, um sie mit einem guten Kaffee zu genie-
ßen. Herzlichen Dank an die vielen BesucherInnen 
und Danke für die freiwilligen Spenden für die Minist-
rantenkasse. Besonderer Dank gilt den Mini-Müttern, 
Andrea Schobesberger, Andrea Schwarz und Paula 
Klausner, für die Organisation des Pfarrcafés.
                                                                Engelbert Zeintl
                                                                  

Foto: Sylvia Kern

Ausgezeichneter Erfolg für den Musikverein
Auch dieses Jahr nahm der Musikverein Inzersdorf 
Magdalenaberg, wie jedes Jahr, an zwei Marschwer-
tungen teil. Die Erste Marschwertung war im Bezirk 
Kirchdorf, in Ried im Traunkreis. In der Leistungsstufe 
D erreichten wir 91,23 Punkte und durften uns so-
mit über einen ausgezeichneten Erfolg freuen. Eine 
Woche darauf stellten wir unser Können noch einmal 
im Bezirk Wels beim Musikfest in Sipachzell unter 
Beweis, wo wir in der Leistungsstufe D sogar 92,47 
Punkte erreichten. Das war wieder ein ausgezeichne-
ter Erfolg für den Musikverein Inzersdorf Magdalena-
berg. Anschließend wurden die zwei „Ausgezeichne-
ten Erfolge“ reichlich gefeiert. 
			   MV Inzersdorf-Magdalenaberg
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Kulturweg von Inzersdorf nach Schlierbach

Startort: 4565 Inzersdorf 
Startpunkt: Ortsplatz Inzersdorf 
Nummer: K10 	
Dauer: 1.50 h 	
Höhenmeter: 69
Kurzbeschreibung: Ein Wanderweg 
für Beobachter und Kunstkenner. 
Beschreibung: Für stille Beob-
achter, Kunstkenner und Wan-
derhungrige ist es möglich, auf 
diesem ebenen Streckenabschnitt 
zwischen Inzersdorf und Schlier-
bach die reizvolle Kombination 
von Natur, Kultur und Gastlichkeit 
kennen zu lernen. Sehenswürdig-
keiten wie die »Inzersdorfer Ma-
donna« (1430) in der Marienkir-
che Inzersdorf, das Naturdenkmal 
»1000-jährige Eiche« auf halber 
Wegstrecke in der Haselböckau 
und das Zisterzienserstift mit der 
barocken Stiftskirche, dem Bernar-
disaal und der Stiftsbibliothek 

laden zu dieser Wanderung ein. 
Ausgangspunkt ist der Ortsplatz in 
Inzersdorf, wo auch entsprechen-
de Parkflächen zur Verfügung ste-
hen. Ein Wanderweg für die ganze 
Familie mit Einkehrmöglichkeiten 
sowohl am Ausgangs- als auch am 
Zielpunkt.

Die aktuelle Wanderbroschüre ist 
im Tourismusbüro Oberes Krems-
tal, Hauptplatz 10, 4560 

Kirchdorf/Krems oder online unter 
www.oberes-kremstal.at erhält-
lich. Der Tourismusverband Oberes 
Kremstal wünscht einen wunder-
bar, wanderbaren Sommer!

Foto: K. Mitterhauser

Eine große Schar an Freunden der 
Inzersdorfer Jägerschaft besuchte  
am 15.07.2018 die  Hubertuskapel-
le Inzersdorf. Es wurde anlässlich  
des 50 jährigen Jubiläums der Jä-
gerrunde und der  Hubertuskapelle, 
eine  Hubertusmesse gefeiert. Im 
Anschluss trafen sich alle Besucher 
in der Dorfstub‘n zu einem Festakt.  
Mit  einer Fotoschau und der Vor-
führung  eines von Josef Lichtenau-
er im Jahr 1968, angefertigten Ton-
films von der Einweihungsfeier der 
Hubertuskapelle, wurde eine für alle spannende und  interessante Reise in die Vergangenheit abgehalten. 
Unter den Ehrengästen befand sich der Landesjägermeister von Oberösterreich ÖR. Sepp Brandmayr, der Vize-
präsident des Bundesrates Ewald Lindinger,  Bürgermeister Bernhard Winkler-Ebner, MBA, sowie der Obmann 
des jagdlichen Brauchtums des OÖ. Landesjagdverbandes, Rudi Kern. Ein besonderer Dank galt Herrn Pater 
Florian für die Abhaltung der Hubertusmesse, dem Jägerchor Inzersdorf und Jagdhornbläsergruppe Kremstal 
für die musikalische Umrahmung und Barbara Edlmayr für die Gestaltung und Spende einer Erinnerungskerze.                                                                                              
                                                                                                                                                        

Hubertusfeier
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echt familiär

Mitwirkende: Familienmusik Bruckner
 Perlseer Dirndl Huberti Musi
 Bruckner Trio Bruckner Weisenbläser
Sprecher: Sandra Galatz & Reinhard Gusenbauer

Freitag, 21. September 2018, 20 Uhr
Inzersdorfer Dorfstub´n

Dorfplatz 1, 4565 Inzersdorf im Kremstal, Tel. +43 (0)7582/83090

Volksmusikabend & 
CD Präsentation

10 Jahre Familienmusik Bruckner

Kulturreferat der
Gemeinde Inzersdorf

 

 
   

E I N L A D U N G 
 

20. 
 

HELMUT BERGER-GEDENKTURNIER 
 
 Termin:    Samstag, 25. August 2018  

 
Ort:      Sportplatz Inzersdorf im Kremstal  
      Sportplatzstraße 10, 4565 Inzersdorf im Kremstal  
 
Beginn:     10:30 Uhr  
 
Meldeschluss:   Sonntag, 19. August 2018  
 
Meldung an:    Sektionsleiter Faustball  

 Christian Stadlhuber    
 Tel.:  0664 99 73 841    
 Mail:  faustballinzersdorf@gmail.com  

  
Nenngeld:    € 25,- pro Mannschaft 
 
Bewerb:    Männer und Mixed-Turnier 
 
Preise:     Pokale, Wanderpokal & Warenpreise   
 
  
 

Für das leibliche Wohl und gemütliches Beisammensein ist gesorgt! 
Mit anschließender Disco! 

  
 
 
Wir freuen uns auf euch  
Union Inzersdorf, Sektion Faustball 
    

 
Facebook-Page: https://www.facebook.com/FaustballInzersdorf  
Homepage:   http://www.faustball-inzersdorf.at  
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Aus dem Standesamt

Jubilare
Hochzeit

Geburten 

SPRECHTAGE - BERATUNGEN - SITZUNGEN
Datum / Uhrzeit Institution Ort
30. Juli, 10 September
Nachmittag

Bauberatung
Anmeldung: 07582/81518-13 Gemeindeamt

13. August
8:00 - 13:00 Uhr

Sprechtag SVA der Bauern
Anmeldung Tel.: 0732/7633 4315

Bezirksbauernkam-
mer Kirchdorf

02., 09., 16., 23. August
08:00 - 14:00 Uhr

Sprechtag PVA Arbeiter/Angestellte, 
Terminvereinbarung, Tel.: 05 7807-19 39 00

Gebietskrankenkasse 
Kirchdorf

05. September
16:00 Uhr

Sozialsprechtag mit Landessozialreferntin 
Ansprechpartner: Kurt Hotz Tel.: 0664/7311719

Arbeiterkammer 
Kirchdorf

Adelheid und Josef Forster
25-jähriges Hochzeitsjubiläum
am 19.06.2018

Hermine und Franz Leitner
60-jähriges Hochzeitsjubiläum
am 21.06.2018

Kosima und Herbert Gradauer
25-jähriges Hochzeitsjubiläum
am 26.06.2018

Michaela und Johannes  Stöckler
25-jähriges Hochzeitsjubiläum
am 02.07.2018

Gunthilde Gebeshuber
80. Geburtstag am 15.06.2018

Müllabfuhr 2018
Inzersdorf-Ort, Magdalenaberg, 
Wanzbach und Haselbäckau

Lauterbach, Krems und Unter den Bergen

Alois Mayr
am 18.05.2018, im 77. Lebensjahr

Franz Oberlehner
am 27.06.2018, im 75. Lebensjahr

Helga Birklbauer 
am 01.07.2018, im 66. Lebensjahr

Todesfall

Erika und Franz Kolb
50-jähriges Hochzeitshubiläum
am 13.07.2018

Judith Pramhas und Hans Jürgen 
Mitterberger am 26.05.2018

Maria Atzlinger und 
Lukas Ladstätter am 30.06.2018

Katrin Neumair und Christian Ze-
cher, Gratulation zu ihrer Tochter 
Lena geb. 24.06.2018

Lisa Strasser und Wolfgang Mair
Gratulation zu ihrer Tochter 
Amelie geb. 26.06.2018

Jacqueline und Thomas Diensthu-
ber Gratulation zu ihrer Tochter 
Leandra Valerie geb. 03.07.2018

Katrin Schmidleitner und Johann 
Schedlberger Gratulation zu ih-
rem Sohn Erik geb. 05.07.2018
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Datum Uhrzeit Veranstaltung     Ort

VERANSTALTUNGSKALENDER

August Ferienaktivitäten für Kinder
im Rahmen des Ferienpasses

Mi., 01.08. Grillabend mit Live Musik Inzersdorfer 
Dorfstub‘n

Fr., 03.08.
Sa., 04.08. 20:00 Theater „Der Böse Geist Lumpazivagabundus“ Magdalenaberg 1b

4543 Pettenbach

Mi., 08.08. Grillabend mit Live Musik Inzersdorfer 
Dorfstub‘n

Fr., 10.08. 20:00 Theater „Der Böse Geist Lumpazivagabundus“ Inzersdorfer 
Dorfstub‘n

Sa., 11.08. 11:00 Grillfest vom Pensionistenverband Kdf.-Inz. ASKÖ-Sportanlage
Kirchdorf

Sa., 11.08. 20:00 Theater „Der Böse Geist Lumpazivagabundus“ Magdalenaberg 1b
4543 Pettenbach

So., 12.08. 09:00 Landjugendmesse Marienkirche
Inzersdorf

Mo., 13.08. 19:00
19:30

Fatimaandacht
Fatimagottesdienst

Marienkirche 
Inzersdorf

Di., 14.08.-
Mi., 15.08. 25. Inzersdorfer Dorfkirtag Ortsplatz Inzersdorf

Mi., 15.08. 08:15
Maria Himmelfahrt in Magdalenaberg
Festgottesdienst des Schützenkorps,
Kräuterweihe der Goldhaubenfrauen

Pfarrkirche
Magdalenaberg

Mi., 15.08. 08:45

Maria Himmelfahrt in Inzersdorf
Einzug mit der Trachtengruppe und Musikverein 
Opfergang Kräuterweihe
musikalische Gestaltung: Kirchenchor

Marienkirche
Inzersdorf

Fr., 17.08.
Sa., 18.08.
So., 19.08.

20:00
20:00
17:00

Theater „Der Böse Geist Lumpazivagabundus“ Magdalenaberg 1b
4543 Pettenbach

Fr., 24.08. 20:00 Theater „Der Böse Geist Lumpazivagabundus“ Magdalenaberg 1b
4543 Pettenbach

Sa., 25.08. 10:30 20. Berger-Helmut-Gedenkturnier Sportanlage 
Inzersdorf

So., 26.08.
Fr., 31.08.

17:00
20:00 Theater „Der Böse Geist Lumpazivagabundus“ Magdalenaberg 1b

4543 Pettenbach

Sa., 01.09. 10:00 6. Allgemeines Inzersdorfer Knittelturnier
(8. September 2018 bei extremen Schlechtwetter) Alter Sportplatz

So., 02.09. 08:15 Kirchweihfest am Magdalenaberg Pfarrkirche 
Magdalenaberg

So., 02.09. 15:00 Theater „Der böse Geist Lumpazivagabundus“ Magdalenaberg 1b
4543 Pettenbach

Termine
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Veranstaltungstermine: 
Für die Aktualität und Richtigkeit der gemeldeten Termine sind die Veranstalter verantwortlich. 

Bitte melden Sie Änderungen Ihrer Veranstaltungen zeitgerecht. 

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeinde Inzersdorf im Kremstal, Dorfplatz 2, 4565 Inzersdorf 
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Druck- und Satzfehler vorbehalten. Druck: Druckerei Haider, Schönau - Perg

So., 09.09. 09:00 Festgottesdienst mit den Jubelpaaren
musikalische Gestaltung: Kirchenchor

Marienkirche
Inzersdorf

Di., 11.09. 19:00 Stammtisch der Selbsthilfegruppe Burnout Volksschulbücherei
Micheldorf

Do., 13.09.
19:00
19:30

Fatimaandacht
Fatimagottesdienst
musikalische Gestaltung: MGV Schlierbach

Marienkirche 
Inzersdorf

Fr., 14.09. 19:00 Kreuzweg auf den Kaibling
zum Fest der Kreuzerhöhung Magdalenaberg

Mi., 19.09. 19:00 Stammtisch der Selbsthilfegruppe für Diabetiker
und deren Angehörige

Seminarraum der
Apotheke in 
Micheldorf

Fr., 21.09. 20:00 Volksmusikabend & CD Präsentation
10 Jahre Familienmusik Bruckner

Inzersdorfer
Dorfstub‘n

Sa., 22.09. 09:00 Kinderartikel Flohmarkt des Eltervereins Stockschützenhalle

So., 23.09. 09:00 Tag der Senioren Marienkirche
Inzersdorf

Fr., 28.09. 19:30 Kabarett mit Peter Gahleitner
Vorverkauf € 23,-- und Abendkassa € 25,--

Inzersdorfer
Dorfstub‘n

So., 30.09. 08:45
09:00

Erntedankfest in Inzersdorf
Einzug in die Kirche mit Erntekrone
Dankgottesdienst - Opfergang
musikalische Gestaltung: Musikverein

Marienkirche
Inzersdorf

VERANSTALTUNGSKALENDER

Datum Uhrzeit Veranstaltung    Ort

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindezeitung:  
27. August 2018

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an folgende E-Mailadresse:
gemeindezeitung@inzersdorf.ooe.gv.at 

Die Gemeindenachrichten erscheinen im 2-monatigen Rhythmus. 

Redaktionsinfo


